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Sie halten heute unsere neue Broschüre mit Fortbildungs
angeboten für Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen  
in den Händen. Wir hoffen, Sie finden etwas Interessantes. 
Im Konrad-Martin-Haus bieten wir schon seit 7 Jahren Seminare 
für Menschen mit Beeinträchtigungen an. Neu kommen jetzt 
auch berufliche Fortbildungsangebote für Menschen hinzu, die 
in diesem Berufsfeld arbeiten. Dies sind Fachkräfte in der sozia-
len und beruflichen Rehabilitation. Diese Angebote haben wir 
gemeinsam mit der Akademie für Gesundheit, Kommunikation & 
Recht aus Berlin entwickelt.
Für die Seminare für Menschen mit Beeinträchtigung wird  
es eine Förderung geben, so dass sich die Seminarkosten ver-
ringern werden. 
Wir sind darauf eingestellt, dass Betreuungspersonen mit
kommen. Ebenso können wir Hilfe und Unterstützung in Bad 
Kösen organisieren. 

Sprechen Sie uns zu den Fragen von Kosten und Unterstützung 
bitte rechtzeitig an. Wir finden eine gemeinsame Lösung.
Jetzt aber viel Neugierde und Freude beim Durchblättern des 
Programms!

VORWORT
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1BASISWISSEN  

SONDERPÄDAGOGIK  

Förderung der Selbständigkeit von Menschen  

mit Behinderungen

FÜR Fachkräfte in der beruflichen Rehabilitation von Menschen 
mit Behinderungen (Fachkräfte in WfbM, BBW, BFW, IFD,  
Job Coaches u.a.)
Das Seminar vermittelt Grundwissen und richtet sich damit  
an Berufseinsteiger, aber auch an bewährte Fachkräfte mit 
dem Bedarf an Systematisierung der eigenen Erfahrungen, 
Fallbesprechungen und dem „Update“ von Praxiswissen.

1. TAG Menschen mit Behinderungen in der Selbständigkeit 
weiterentwickeln
Welche Rolle spielen unsere eigenen Überzeugungen dabei? 
Wie können in der WfbM durch Arbeitsorganisation und ziel- 
gerichtete Lernprozesse gute Arbeitsergebnisse und persön-
liches Wachstum erreicht werden? Wie kann die Fachkraft  
mit teilautonomen Arbeitsgruppen einen Entwicklungsschub 
organisieren? Wie können betriebliche Praktika organisiert 
werden, um nachhaltige Erfahrungen und Inklusionschancen 
zu schaffen? Welche Rolle kann gewaltfreie und lösungsorien-
tierte Kommunikation spielen? Welche Anregungen aus der 
„Persönlichen Zukunftsplanung“ können im Alltag Anwendung 
finden, um angemessene Ziele festzulegen? Wie kann ich ziel-
gerichteter Feedback geben?

2. TAG Menschen mit geistiger Behinderung verstehen  
und fördern
Welche Ursachen führen zu geistigen Behinderungen? Welche 
Rolle spielt heute Pränataldiagnostik? Welche unterschiedlichen 
Ausprägungen gibt es, was kann Förderung bewirken? 



Welche Rolle spielen Entwicklungsverzögerungen und Verhal
tensauffälligkeiten und wie können Lern- und Nachreifungs
prozesse gestaltet werden? Wie ist Lernbehinderung und 
Bindungsstörung abzugrenzen? Wie lernen Menschen mit 
geistiger Behinderung? Rollenwechsel: Menschen mit Behin
derung als Lehrer und Mentoren.

3. TAG Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen  
verstehen und fördern
Welche Ursachen führen zu psychischen Beeinträchtigungen? 
Welche gibt es und was hilft? Was bedeutet Stress-Vulnera
bilität, Trialog und was passiert im ZERA-Programm? (ZERA-
Zusammenhang zwischen Erkrankung, Rehabilitation und Arbeit). 
Wie fühlt sich psychische Beeinträchtigung für den Betroffenen 
an, was wird nach außen sichtbar? Wieviel Arbeitsanforderungen 
und Stress sind gut? Welche Rolle haben Frühwarnzeichen? 
Wie gestalte ich als Fachkraft die Kommunikation und wie schütze 
ich meine eigenen Ressourcen?

Datum 30.3. bis 1.4.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar oder einzeln buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5899
Dozent Franz Schubert 
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 480 €  



FÜR  Berater und Coaches, die Integrationsprozesse mit 
Menschen mit Migrationshintergrund begleiten

Die Zahl der Menschen mit Behinderungen unter Menschen 
mit Migrationshintergrund, die ihren Integrationsprozess hier 
gestalten, ist sicher nicht geringer als im Durchschnitt der 
Bevölkerung. Oft sind Behinderung und Fördermöglichkeiten 
nicht bekannt. 
Im Seminar wird Grundlagenwissen zu Behinderungen und 
Inklusionsmöglichkeiten vermittelt und praktische Fragen be-
sprochen, unter anderem

• Wie bekomme ich einen Schwerbehinderten-Ausweis?  
Wann macht es Sinn? 

• Welche Teilhabemöglichkeiten für Menschen mit Schwer
behinderungen gibt es?

• Welche Informationsquellen und Netzwerke kann ich im    	
Bereich Schwerbehinderung für mich als Berater*in nutzen?

• Was muss ich als Berater*in bei der Gesprächsführung und      	
beim Setzen von nächsten Integrationszielen beachten?

Datum 22.5.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Dozent Franz Schubert
Teilnehmer 10 bis 15
Kosten 160 €
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INTEGRATION UND  

INKLUSION

Grundlagenwissen zu Schwerbehinderung, 

Teilhabe und Gesprächsführung im Bereich 

Migration und Integration



FÜR  Fachkräfte in der beruflichen Rehabilitation  
von Menschen mit Behinderungen 

Manchmal ist die Aufmerksamkeit im Arbeitsalltag stark  
von Störungen beeinflusst: Stress, Arbeitsanforderungen, 
Dokumentationspflichten machen den Arbeitstag nicht 
einfach, Verhaltensauffälligkeiten von Beschäftigten oder 
Teilnehmer*innen machen zusätzlich Ärger. Gerade sie  
sind aber oft ein wichtiger Hinweis zu notwendigen Verän-
derungen. 
Im Seminar nehmen wir uns Zeit, nach dem Sinn der Auffällig- 
keiten und sinnvollen Entwicklungsschritten zu fragen. 
Mit Hilfe eines Leitfadens, der für den Arbeits- und Förder-
alltag in der WfbM entwickelt wurde, werden wir versuchen 
schrittweise Störungen und schwieriges Verhalten zu ange-
messenen und schaffbaren Förderzielen umzubauen.

Datum 16.4.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5907  
Dozent Franz Schubert
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 160 €
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FÜR Ausbilder, Lehrkräfte und Sozialarbeiter in Einrichtungen 
der beruflichen Bildung und Rehabilitation, Fachkräfte und 
Gruppenleiter in der WfbM

Wie funktioniert Lernen? Warum gelingt es dem einen aber 
dem anderen nicht? Warum wird das eine im Gedächtnis 
gespeichert und das andere nicht? Kann Hans noch lernen,  
was Hänschen nicht lernte? Wie entstehen Lernstörungen  
und wie können Lernerfolge und Potentiale gefördert werden?  
Das Gehirn ist ein hoch komplexes System, in dem es diverse 
Untersysteme gibt, die beim Lernen miteinander interagieren. 
Und obgleich die größeren Strukturen des Gehirns bei allen 
Menschen an ungefähr denselben Orten anzutreffen sind,  
ist doch jedes Gehirn individuell und einzigartig. 
In diesem 2-tägigen Seminar lernen Sie, wie unser Gehirn auf-
gebaut ist, wie es sich entwickelt, was beim Lernen passiert, 
wie Lernstörungen entstehen, wie man aus dem Teufelskreis 
der Lernstörungen wieder herauskommen kann und wie Poten-
tiale gefördert und entfaltet werden können. 

•  Lehrvortrag und Lehrvideo
•  Praktische Übungen 
•  Demonstrationen
•  Gruppenarbeit
•  Feedback

Datum 11.5. bis 12.5.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5901 
Dozent Ortrun Müther
Teilnehmer 10 bis 18
Kosten 320 €
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FÜR Ausbilder und Lehrkräfte in Einrichtungen der beruflichen 
Bildung und Rehabilitation, Fachkräfte und Gruppenleiter in 
der WfbM

Die Ausbildungsrahmenpläne geben Auskunft darüber, was 
gelernt werden soll. Wie all das gelehrt und gelernt werden 
kann, bezeichnet die Methode. Doch nicht jede Methode 
passt zu jedem Lerninhalt und jedem Lernziel. Auch die 
Lernenden sind individuell, bringen unterschiedliche Voraus-
setzungen und Interessen mit. Die einen benötigen mehr 
Unterstützung, Begleitung, Steuerung und Hilfe, die anderen 
mehr Freiraum. In diesem 2-tägigen Seminar lernen Sie 
unterschiedliche Methoden und die entscheidenden Kriterien 
für die Wahl der Methoden kennen. Sie erproben sich in 
kleinen Übungen, gestalten einzelne Unterrichtseinheiten 
und lernen die Entwicklung der Lernenden im Lernprozess 
zu beobachten, zu bewerten und individuell zu begleiten.  

•  Lehrvortrag und Lehrgespräche
•  Erfahrungsaustausch
•  Spielerische und praktische Übungen
•  Kleingruppen- und Einzelarbeit
•  Feedback geben und empfangen

Datum 7.9. bis 8.9.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar 
Anmeldung unter Kursnummer 5894 
Dozent Ortrun Müther
Teilnehmer 12 bis 16  
Kosten 320 €
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FÜR UNTERRICHT  

UND UNTERWEISUNG  

Welche Methode ist für welche Lerninhalte und Lernziele  

und für welche Lerngruppe zu welcher Zeit geeignet?



FÜR Ausbilder, Lehrkräfte, Sozialarbeiter in Einrichtungen 
der beruflichen Bildung und Rehabilitation, Fachkräfte und 
Gruppenleiter in der WfbM

Soziale Kompetenzen beinhalten eine größere Anzahl von 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, die es uns ermöglichen in unter-
schiedlichen sozialen Situationen angemessen und erfolgreich 
zu agieren. Doch was ist angemessen, was erfolgreich, was 
sozial kompetent und was nicht? 
Ein wichtigster Grundstein der pädagogischen Arbeit ist es, 
durch Präventionsarbeit und gezielte Maßnahmen die jungen 
Menschen in der Entwicklung personaler und sozialer Kompe-
tenzen zu unterstützen. Wie können Ausbilder, Lehrkräfte und 
Sozialarbeiter gemeinsam und systematisch Sozialverhalten 
fördern, fordern und präventiv tätig werden? Welche Kon
zepte sind für Ihre Einrichtung geeignet und wie können sie in 
die tägliche Arbeit integriert werden? Auf diese Fragen wollen 
wir ihm Rahmen des 2-tägigen Seminars Antworten finden und 
Lösungswege erarbeiten. 

•  Lehrvortrag 
•  Lehrgespräche und Erfahrungsaustausch
•  Übungen und Demonstrationen
•  Kleingruppenarbeit
•  Feedback und Reflexion

Datum 2.11. bis 3.11.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar 
Anmeldung unter Kursnummer 5903 
Dozent Ortrun Müther
Teilnehmer 10 bis 18  
Kosten 320 €

6SOZIALE KOMPETENZ  

FÖRDERN, SELBSTWERT STÄRKEN 

Soziale Kompetenzen sind eine wichtige Schlüsselquali

fikation für das erfolgreiche Bestehen im Berufsleben. 



FÜR Fachkräfte in der beruflichen Rehabilitation  
von Menschen mit Behinderungen  

Die aktuellen Inklusions- und Empowerment-Bestrebungen 
setzen einen Menschen voraus, der seine Wünsche und Ziele 
kennt und formulieren kann. Vielen Menschen – ob mit oder 
ohne Behinderungen – fällt genau das allerdings schwer. 
Hier kann es hilfreich sein, in der pädagogischen Arbeit einige 
Aspekte zu berücksichtigen, um unterstützend einwirken  
zu können. Gerade in der Arbeit mit dem ITP wird es immer 
wichtiger, ein pädagogisches Klima zu schaffen, in dem 
eigene Wünsche und Ziele wahrgenommen und geäußert 
werden dürfen, bevor sie auf Machbarkeit geprüft werden. 
Aber wie macht man das eigentlich?
Und wie findet und formuliert man messbare Förderziele für 
Menschen, die sich nicht artikulieren können?

• Kurzvorträge / Theorie-Input
• praktische Übungen
• Gruppenarbeit
• Feedback

Datum 18.9.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5910 
Dozent Veronika Müßig
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 160 €

SOZIALE KOMPETENZ  

FÖRDERN, SELBSTWERT STÄRKEN 

Soziale Kompetenzen sind eine wichtige Schlüsselquali

fikation für das erfolgreiche Bestehen im Berufsleben. 
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it dem Integrierten Teilhabeplan (ITP)



FÜR Fachkräfte in der beruflichen Rehabilitation von  
Menschen mit Behinderungen und / oder (auch)
Mitglieder von Werkstatträten und Frauenbeauftragte  
in Werkstätten für behinderte Menschen 

Sozialrecht ist ständig im Wandel. Für Menschen in der Reha- 
bilitation und die sie betreuenden Fachkräfte sind sowohl 
materiell-rechtliche als auch sozialverwaltungsrechtliche 
Kenntnisse Voraussetzung, damit die Leistungen gewährt 
werden, die den Menschen zustehen.
Ziel dieses Seminars ist es, einen Überblick über die Sozial-  
gesetzbücher, Ansprüche von Menschen mit Behinderungen  
zu erhalten und im eigenen Arbeitsumfeld weiterzuvermitteln,  
um Ansprüche stellen und durchsetzen zu können.

•  Kurzvorträge / Theorie-Input
•  praktische Übungen
•  Gruppenarbeit
•  Feedback

Datum 15.6.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5909 
Dozent Ulrich Höcke
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 160 €

8SOZIALRECHT AKTUELL 2
020 

SGB I bis SGB XII und Sozialverwaltungsrecht



FÜR Fachkräfte in der beruflichen Rehabilitation  
von Menschen mit Behinderungen 

Der Umgang mit Konflikten, Aggression und Gewalt gehört 
zum Arbeitsalltag vieler Mitarbeiter*innen in sozialen 
Einrichtungen. Neben physischen Verletzungen kommt es 
häufig auch zu psychischen Belastungen, die in der Folge  
zu Gefühlen von Überforderung sowie Unzulänglichkeit und 
in ihrer Extremform zu traumatischen Belastungen führen 
können.
In diesem Seminar können die Teilnehmer*innen praktische 
Fertigkeiten und  Lösungsstrategien im Umgang mit Konflikten, 
Aggression und Gewalt erlernen. Im Mittelpunkt steht die 
Minimierung von Verletzungsrisiken sowohl bei Mitarbeiter* 
innen und deren Klientel.
Ziel dieses Seminars ist es, einen professionellen Umgang 
mit Konflikten, Aggressionen und Gewalt zu erlernen, im 
eigenen Arbeitsumfeld weiterzuvermitteln, deeskalierendes 
Handeln und Denken zu etablieren sowie Gewaltprävention 
zu betreiben.

•  Kurzvorträge / Theorie-Input
•  praktische Übungen
•  Gruppenarbeit
•  Feedback

Datum 14.5.2020 bis 15.5.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Dozent Hans Niermann
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 320 €

SOZIALRECHT AKTUELL 2
020 

SGB I bis SGB XII und Sozialverwaltungsrecht

DEES
KALATIO

N  

Strategien und Techniken im Umgang  

mit Konflikten,  Aggression und Gewalt
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FÜR Fachkräfte in der beruflichen Rehabilitation von Men-
schen mit Behinderungen und / oder (auch)
Mitglieder von Werkstatträten und Frauenbeauftragte  
in Werkstätten für behinderte Menschen 

Ab dem 1.1.2020 wird die Eingliederungshilfe im SGB IX  
NEU geregelt. Mit dem BTHG wird seit 2017 über einen  
Zeitraum von 5 Jahren die Inklusion behinderter Menschen 
in die Gesellschaft auf der Grundlage der UN-Behinderten- 
konvention neu strukturiert und die Möglichkeiten der 
Teilhabe behinderter Menschen grundsätzlich neu geregelt.
Das Sozialrecht in seinen 12 Sozialgesetzbüchern und die 
daraus resultierenden Ansprüche von Menschen mit Behin
derungen sollen im Seminar unter dem Gesichtspunkt 
betrachtet werden , was ist neu unter dem BTHG und was 
muss wer bei der Geltendmachung von Ansprüchen beach-
ten. Vom gesetzlichen Anspruch bis zur gerichtlichen Gel-
tendmachung werden ausgewählte Ansprüche anhand von 
Bespielen dargestellt und Möglichkeiten der Unterstützung 
behinderter Menschen aufgezeigt.

•	Die Änderungen im BTHG für behinderte Menschen
•	Leistungsvereinbarungsrecht der Eingliederungshilfe  

nach dem 2.Teil des SGB IX
•	Die Anrechnung von Einkommen und Vermögen im SGB IX
•	Die Leistungstrennung in Einrichtungen
•	Unterhaltsansprüche in der Grundsicherung im SGB XII

EINGLIE
DERUNGS- 

HILFE 2020

SGB IX und Sozialhilfe SGB XII
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•	Beschäftigung im Rahmen des Budgets für Arbeit
• 	Die Erwerbsminderungsrente für Beschäftigte
• 	Die Assistenzleistung zur sozialen Teilhabe
• 	Die WfbM im BTHG
• 	Grundsicherung in besonderen Wohnformen ab 2020
• 	BTHG: Eingliederungshilfe und Pflegeleistungen

• Kurzvorträge / Theorie-Input
• praktische Übungen
• Gruppenarbeit
• Feedback

Datum 18.5.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5908
Dozent RA Ulrich Höcke
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 160 €

EINGLIE
DERUNGS- 

HILFE 2020

SGB IX und Sozialhilfe SGB XII



FÜR Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen aus Werk-
stätten und Wohneinrichtungen

Gewalt kann überall stattfinden. Sie kann von jedem Menschen 
gemacht werden. Manchmal können schon Blicke verletzen 
und Worte können beleidigen. Gewalt kann der Seele wehtun. 
Darum ist es wichtig, einen guten Umgang damit zu lernen.

• Wie erkenne ich eine gefährliche Situation?
• Wie kann ich mich davor schützen?
• Was kann ich tun, wenn ich Gewalt erlebt habe?
• Wir machen viele praktische Übungen. 
• Wir arbeiten in Gruppen. 
• Es gibt viele Informationen und Tipps.

2-TAGES-SEMINAR NUR FÜR MÄNNER

Datum 8.6.2020 bis 9.6.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr 
Anmeldung unter Kursnummer 5902

2-TAGES-SEMINAR NUR FÜR FRAUEN

Datum 26.10.2020 bis 27.10.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr  
Anmeldung unter Kursnummer 5897

Dozent Hans Niermann
Teilnehmer 8 bis 12   
Kosten 240 €

Darin enthalten sind die Kosten für das Seminar, eventuelle Eintrittskosten, 
Vollverpflegung und die Übernachtung in einem Einzelzimmer.
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vom guten Umgang mit Streit,  

Angriffen und Gewalt
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FÜR Beschäftigte in Werkstätten, Frauenbeauftragte, Mit-
glieder des Werkstattrates und deren Vertrauenspersonen

Es gibt viele Nachrichten und Informationen, die im Alltag 
einer Werkstatt wichtig sind. Eine Werkstatt-Zeitung kann 
helfen viele Menschen zu informieren und miteinander ins 
Gespräch zu bringen.
In dieser Fortbildung werden die Schritte aufgezeigt, die bei 
der Gründung einer Werkstatt-Zeitung wichtig sind. Sie bekom-
men Unterstützung. So können Sie ein Konzept für eine eigene 
Zeitung erarbeiten. Wir helfen Ihnen bei der ersten Ausgabe.

•	Wen soll die Zeitung erreichen?
• 	Arbeiten wir gedruckt oder digital?
• 	Welche Leser haben wir?
• 	Was interessiert unsere Leser?
• 	Wie soll die Zeitung aussehen?
• 	Welche Auflage gibt es?
• 	Wer macht was?

Eine weiterführende Begleitung bei der Erstellung der ersten 
Ausgabe vor Ort ist auf Anfrage möglich.
Wir bieten einen Workshop-Tag für eine erste Orientierung an.

Datum 19.3.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr 
Anmeldung unter Kursnummer 5906 
Dozent Dr. Gisela Winkler, Pädagogische Mitarbeiterin,  
Konrad-Martin-Haus Bad Kösen
Teilnehmer mindestens 12  
Kosten 120 €
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FÜR Beschäftigte in Werkstätten mit kognitiven  
Beeinträchtigungen 

Über Gefühle zu sprechen, ist nicht einfach! Manchmal 
fehlen einem die Worte. Manchmal weiß man gar nicht, was 
man fühlt. Und manchmal weiß man nicht, was der andere 
fühlt.
In diesem Kurs soll es um Gefühle gehen. Aber keine Angst. 
Es ist nicht so schwierig, wie es sich vielleicht anhört. Wir 
arbeiten kreativ. Wir sind aktiv. 
 
•  Welche Gefühle gibt es überhaupt? Brauchen wir die alle?
•  Wie merkt man Gefühle?
•  Gibt es „gute“ und „schlechte“ Gefühle?
•  Was machen Gefühle mit mir?
•  Bestimmen Gefühle mein Leben mit?

• Kurzvorträge / Theorie-Input
• praktische Übungen
• Gruppenarbeit
• Feedback

13WELT DER GEFÜHLE



WELT DER GEFÜHLE
2-TAGES-SEMINAR

Datum 27.4.2020 bis 28.4.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter Kursnummer 5900

2-TAGES-SEMINAR

Datum 28.9.2020 bis 29.9.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter Kursnummer 5900

Dozent Bianca Thiel, pädagogische Mitarbeiterin,  
Konrad-Martin-Haus Bad Kösen
Teilnehmer 8 bis 10  
Kosten 200 €



FÜR Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen aus  
Werkstätten und Wohn-Einrichtungen,
Männer und Frauen – 
man muss nicht sportlich sein, um mitzumachen

Viele Menschen mit Beeinträchtigung haben schon Gewalt 
erlebt. Es gibt unterschiedliche Formen von Gewalt. Es gibt 
körperliche Gewalt, wie Schlagen oder Treten. Es gibt see
lische Gewalt, wie anschreien und gemein sein. Wir lernen 
in diesem Kurs: Wie kann ich mich gegen Gewalt schützen.

• Wir reden im Kurs über Selbst-Behauptung.
• Wir reden im Kurs über eigene Grenzen und das Bauchgefühl.
• Wir machen einfache Übungen.
• Wir sagen mit unserer Stimme und unserem Köper:  
   NEIN! und STOP!
• Wir verteidigen uns mit Worten.
• Wir verteidigen uns mit Händen und Füßen.
• Wir lernen, wie man Hilfe holt. 
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SELBST-B
EHAUPTUNG  

UND SELBST-V
ERTEIDIGUNG  

FÜR ANFÄNGER

2-TAGES-SEMINAR

Datum 24.6.2020 bis 25.6.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr 
Anmeldung unter Kursnummer 5905

2-TAGES-SEMINAR

Datum 16.11.2020 bis 17.11.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter Kursnummer 5898
Dozent Franziska Herms
Teilnehmer 12 bis 16  
Kosten 240 €

Darin enthalten sind die Kosten für das Seminar, Vollverpflegung  
und die Übernachtung in einem Einzelzimmer.



FÜR Fachkräfte und Gruppenleitungen, begleitende Dienste 
sowie Betreuer*innen und Vertrauenspersonen von behinder-
ten Menschen

Komplizierte Sprache schafft viele unnötige Hürden im 
Arbeitsalltag. Barrierefreie Kommunikation dagegen unter-
stützt die Teilhabe aller und beugt Missverständnissen vor. 
Aber – einfache Sprache ist nicht einfach!

• Was ist Leichte Sprache? Was ist einfache Sprache?
• Welche Regeln gibt es für schriftliche Texte in Leichter              	
   Sprache?
• Wie kann ich komplizierte Sprache vereinfachen?
• Was muss ich dazu über meine Zielgruppen wissen?
• Wie kann ich auch im Alltag sprachliche Hürden abbauen?

• Kurzvorträge / Theorie-Input
• praktische Übungen und Fallbeispiele
• Gruppenarbeit
• Exkursion

Datum 2.6.2020 bis 3.6.202, 9.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter Kursnummer 5914 
Dozent Dr. Gisela Winkler, Pädagogische Mitarbeiterin,  
Konrad-Martin-Haus Bad Kösen
Teilnehmer mindestens 10  
Kosten 260 €

15WICHTIGES MUSS  
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WICHTIGES MUSS  

VERSTÄNDLIC
H SEIN! FÜR Beschäftigte in Werkstätten, die das Weltkulturerbe  

in Mitteldeutschland erkunden wollen und dabei etwas 
Unterstützung brauchen

Ihre Reisegruppe übernachtet 3 Nächte im Konrad-Martin - 
Haus. Das Team im Haus unterstützt Ihre Reisegruppe bei 
der passgenauen Planung, der Vorbereitung und der inhalt
lichen Durchführung von Tagesausflügen. Diese sind auf Ihre 
Interessen und Bedürfnisse abgestimmt.

Mögliche Programmpunkte:
• Besuch im Naumburger Dom mit Führung in Leichter Sprache
• Himmelsscheibe von Nebra mit Führung in Leichter Sprache
• Auf Luthers Spuren in Eisleben in Leichter Sprache
• Weinverkostung vor Ort
• Auf den Spuren von Käthe Kruse und ihren Puppen
• Dampferfahrt auf der Saale mit Blick auf die Burgen der    		
   Region
• Rollstuhl-Wanderung auf dem Ilm-/Saale- oder Unstrut-Radweg

Datum 16.10. bis 19.10.2020, jeweils ab 12.00 Uhr,  
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5499 
Dozent Dr. Gisela Winkler, Pädagogische Mitarbeiterin,  
Konrad-Martin-Haus Bad Kösen
Teilnehmer mindestens 12 

EINE BILD
UNGSREISE 

Weltkulturerbe inklusiv! 
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FÜR Fachkräfte und Gruppenleitung aus Werkstätten,  
Sonderpädagogen und Bildungsträger, die einen inklusiven 
und partizipatorischen Bildungsansatz kennenlernen wollen.

Das 5-tägige Seminarangebot bietet eine vielfältige Einführung 
in eine inklusive, kulturorientierte Bildungsarbeit. Inhaltlich 
geht es dabei um Konzepte der Zugänglichkeit, Regeln der 
leicht verständlichen Sprache, Bedingungen des Gelingens bei 
kulturellen Kooperationen sowie Hürden und Schwierigkeiten, 
die bei der Umsetzung von Projekten bedacht werden müssen.

TAG 1 Einführung in das Thema

TAG 2 Naumburger Dom mit Führungskonzept  
in Leichter Sprache

TAG 3 Expertengespräch mit Prüfern aus der  
Caritas-Werkstatt für den BLK (Osterfeld), die an der  
Erarbeitung von Kulturführern mitgewirkt haben

TAG 4 Die Himmelsscheibe von Nebra mit Führung  
in Leichter  Sprache

TAG 5 Besuch in der Stadtbibliothek Naumburg  
mit Gespräch über Literatur in einfacher Sprache

Zwischendrin: Immer wieder Zeit für Austausch und 
theoretische Inputs

17KULTUR IN
KLUSIV GESTALTEN



Datum 30.11.2020 bis 4.12.2020, jeweils ab 12.00 Uhr, 
auch als Inhouse-Seminar buchbar
Anmeldung unter Kursnummer 5913 
Dozent Dr. Gisela Winkler, Pädagogische Mitarbeiterin,  
Konrad-Martin-Haus Bad Kösen
Teilnehmer mindestens 10  
Kosten 850 €

Darin enthalten sind die Kosten für die passgenaue Planung und  
Begleitung des Seminars, die Eintrittskosten, Vollverpflegung  
und die Übernachtung in einem Einzelzimmer. Wir beantragen  
die Anerkennung des Seminars als Bildungsurlaub. 

KULTUR IN
KLUSIV GESTALTEN



FÜR Werkstattleitungen, Fachkräfte, Gruppenleitungen in der 
WfbM sowie Mitarbeiter*innen aus anderen Einrichtungen 
der beruflichen Rehabilitation

Gute Teamarbeit ist für eine erfolgreiche Zielerreichung not-
wendig. Nur wer die Grundlagen der Teamführung kennt, kann 
gezielt auf gruppendynamische Prozesse einwirken und als Team-
leiter*in erfolgreich die Potentiale der Teammitglieder nutzen. 
In diesem 2-tägigen Seminar werden Ihnen sowohl die Grund
lagen als auch bewährte Instrumente der Teamführung vermittelt. 
Sie machen sich mit den Phasen der Teamentwicklung vertraut, 
die eine Gruppe während ihrer Entwicklung zum Team durch-
läuft. Sie erfahren mögliche Inhalte eines Teamentwicklungspro-
zesses und wie Sie als Leitung damit umgehen und Ihren Prozess 
gestalten. Mögliche Inhalte können sein:

• 	Gemeinsame Ideen, Ziele und Strategien entwickeln
• 	Aufgaben, Rollen und Schnittstellen im Team klären	
• 	Transparenz im Informationsfluss und in den Arbeitsabläufen 

schaffen
• 	Mit Konflikten und Kritik im Team konstruktiv umgehen
• 	Beziehungen erfolgreich und nachhaltig  gestalten
• 	Spielregeln und Gruppennormen erkennen und nutzen
• 	Von „geheimen“ Spielregeln zu einem Teamkodex  gelangen
• 	Eine für Sie geeignete Teamkultur entwickeln

Sie lernen dadurch vorhandene Potentiale im Team zu identi-
fizieren und diese bestmöglich zu nutzen. 
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Den Prozess des Lernens aus entwicklungs­

psychologischer und neurobiologischer Sicht 

verstehen, Leitlin
ien und Haltungen aus den  

Erkenntnissen für die eigenen Arbeit entwickeln.  

Auch werden Sie dazu angeleitet, Ihre kommunikative Kom-
petenz zu ergänzen, Ihre Führungsposition zu reflektieren und 
Ihren Führungsstil zu erweitern. 

• Kurzvorträge / Theorie-Input
• praktische Übungen
• Einzel und Kleingruppenarbeit
• Stehgreif-und Rollenspiele
• Demonstrationen
• Feedback

Datum 25.5.2020 bis 26.5.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr 
Anmeldung unter Kursnummer 5904
Dozent Horst Grzelka 
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 320 €



FÜR Geschäftsführungen und leitende Mitarbeiter*innen 
aus anderen Einrichtungen der beruflichen Rehabilitation

Werkstätten für behinderte Menschen sind wie alle Organisa
tionen lebendige Systeme und unterliegen daher stetigen 
Veränderungen. Häufig werden diese von „außen“ forciert. 
So wie im Falle der Behindertenhilfe durch das BTHG.
Was bedeutet das für die WfbM ? Muss oder kann sich 
WfbM in der Praxis am Inklusionsverständnis orientieren 
und die Angebote von Arbeit und Bildung als Partizipation 
und inklusiven Teilhabeprozess gestalten? Können Quali-
fizierung, Arbeit und Beschäftigung nachhaltiger durch 
Selbstbestimmung und individualisierte Praxis ausgerichtet 
sein? Wie kann Werkstatt nicht nur kreativ und unkonven-
tionell gedacht werden, sondern auch ebenso in die Praxis 
umgesetzt werden? Welche Ideen, Visionen haben die 
Verantwortlichen in der WfbM?
Dieser Workshop soll Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie die 
notwendigen Veränderungsprozesse und Ihre Ideen in 
erfolgsversprechende Projekte umsetzen können. Ein Zu-
sammenspiel von Veränderungs- und Projektmanagement 
kann Sie  dabei unterstützen. Diese professionelle Begleitung  
sorgt dafür, dass zwei Ebenen des Veränderungsprozesses  
berücksichtigt werden: Das Projektmanagement, d.h. 
Strategien, Instrumente und Werkzeuge und die psycho
soziale Ebene, d.h. der Mensch, die Rollen, die Funktionen 
und Aufgaben.

EINE NEU-AUS- 

RICHTUNG ERFORDERT  

NEUE STRUKTUREN

Wie organisiert m
an Change-Management  

in Werkstätten? 
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Bringen Sie Ihre Ideen und Vorstellungen mit, damit wir 
gemeinsam in diesem Workshop mögliche Umsetzungs
szenarien entwickeln können.

• Kurzvorträge / Theorie-Input
• Planspiele
• Einzel- und Kleingruppenarbeit
• Coaching

Datum 19.10.2020 bis 20.10.2020, 9.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter Kursnummer 5896 
Dozent Horst Grzelka
Teilnehmer 8 bis 15  
Kosten 320 €

EINE NEU-AUS- 

RICHTUNG ERFORDERT  

NEUE STRUKTUREN

Wie organisiert m
an Change-Management  

in Werkstätten? 



FÜR Fachkräfte in der beruflichen Rehabilitation von Men-
schen mit Behinderung, insbesondere in der Werkstatt für 
behinderte Menschen (WfbM)

DIE SPZ im FAB Standard umfasst ein Unterrichtsvolumen 
von 650 Stunden sowie ein werkstattintegriertes Praxis
projekt.Die bereits vorhandene berufliche Qualifikation der 
Fachkraft wird um arbeitspädagogische Fähigkeiten ergänzt 
und greift neue praxisrelevante/wissenschaftliche Erkennt-
nisse, insbesondere auf arbeits-, sozial-, sonderpädagogi
schem und förderdiagnostischem Gebiet auf. Außerdem 
beinhaltet die Ausbildung die im neuen BTHG geforderte 
personenzentrierte Gestaltung, Planung sowie Steuerung 
und hat die folgenden Handlungsschwerpunkte:

• 	Eingliederung und Teilhabe der behinderten  
Menschen am Arbeitsleben

• 	berufliche Bildungsprozesse und Förderung
• 	Arbeits- und Beschäftigungsprozesse
• 	Kommunikation und Zusammenarbeit

Für die Sonderpädagogische Zusatzausbildung gelten eine 
Reihe übergeordneter Lernziele, die sich an den Lehrgangs-
empfehlungen des Bundesinstitutes für Berufsbildung (BIB)
orientieren. Im Rahmen der SPZ müssen für den erfolgrei-
chen Abschluss prüfungsrelevante Arbeiten verfasst werden, 
welche sich an den o.g. Handlungsbereichen orientieren. 
Dazu zählen die Fallarbeit und die Projektarbeit. Neben der 
beruflichen Qualifizierung ist die Förderung der Persönlich-
keit von Menschen mit Behinderung die primäre Aufgabe 
einer Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförderung

SONDERPÄDAGOGISCHE  

ZUSATZAUSBILD
UNG (SPZ) 
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ABLAUF
Die SPZ wird in 15 Blöcken / Modulen – Dauer jeweils 5 Tage 
pro Block – durchgeführt. In der Regel wird 1 Block / Monat 
angeboten; lediglich im Sommer ist 1 Monat frei. Dieses 
Angebot ist so konzipiert, dass die Teilnehmer*innen aus unter-
schiedlichen Werkstätten kommen und die einzelnen Blöcke 
jeweils als Inhouse-Angebote in den WfbM durchgeführt 
werden. Das ausführliche Curriculum und die Kosten können 
angefordert werden.

DER SPZ-AUFFRISCHUNGSKURS richtet sich an Fachkräfte in 
der WfbM, deren SPZ länger als 10 Jahre zurückliegt. 

Um den ständig wachsenden und verändernden Anforderungen 
der Betreuung, Bildung und Förderung in der Arbeit der 
Behindertenhilfe,  speziell in der WfbM (Herausforderungen 
durch das BTHG), entsprechen zu können, bietet dieses Format 
ein adäquates Bildungsangebot. In 5 Modulen werden den Teil-
nehmern*innen zu relevanten Themen vorhandene Kenntnisse 
aufgefrischt, vertieft sowie neue praxisrelevante Theorien und 
Handlungsanweisungen vermittelt, um somit Rüstzeug 
für die praktische Arbeit zu gewährleisten. Die 
ausführlichen Module sowie die Kosten 
können auf Anfrage angefordert 
werden.
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Die Fortbildungen finden in Bad Kösen statt 
oder können als Inhouse-Schulungen gebucht 
werden.	

In den Kosten sind die Seminargebühren sowie 
die Versorgung an den Seminartagen mit 
Pausengetränken, Mittagessen und Nachmit­
tagskaffee enthalten.

OPTIONAL BUCHBAR
Mit Frühstück pro Nacht:  
im DZ 44,80 € / im EZ 54,80 €
Mit Frühstück und Abendbrot pro Nacht:  
im DZ 56,50 € / im EZ 65,50 €
	
ANMELDUNG
Konrad-Martin-Haus	
Heike Reichardt	
Tel.: 034463-629-6	
Mail: info@konrad-martin-haus.de
Webseite: www.konrad-martin-haus.de
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